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Platzsparende PRIMERGY DataCenter Rack 
Der asymmetrische Aufbau des DataCenter Rack ermöglicht den Einsatz kurzer Kabellängen 

Fujitsu Siemens Compu
ters hatte kürzlich sein 
neues PRIMERGY Data
Center Rack angekündigt, 
um den steigenden Be-: 
dürfnissen nach 19-Zoll-
Rack-Technologie inner
halb von Multi-Server-
Konfigurationen auf Ba
sis v o n  Compute-Nodes 
oder Server-Farmen ent 
gegenzukommen. Das 
neue platzsparende PRI
MERGY DataCenter Rack 
mit 38 Höheneinheiten 
(HE) ist ab sofort verfüg
bar. 
Der asymmetrische Aufbau des 
DataCenter Rack ermöglicht 
das Verwenden von  kurzen Ka
bellängen. Das neue Kabel-
Management-Konzept ist von  
Fujitsu Siemens Computers 
z u m  Patent angemeldet. Alle 
Leitungen werden durch seitli
che Kabelführung übersichtlich 
u n d  servicefreundlich verlegt. 
In Verbindung mit den Tele-
skop-Schienen können so alle 
Einschübe während des Be
triebs aus dem Rack herausge
zogen werden. Hochverfügbar
keitsfunktionen der  Server (et
wa Hot-plug-Festplatten, Hot-

Das neue PRIMERGY DataCenter Rack von Fujitsu Siemens Compu
ters: Rack-Technologie basierend a u f  dem 19-Zoll-lndustrie-Standard. 

plug-Lüfter) s ind somit  einfach 
z u  erreichen. Über einen elek
tronischen Umschalter (Kon-
sol-Switch) können mehrere 
Rack-Server gleichzeitig mit 
n u r  einem Monitor, e iner  Maus 
u n d  einer Tastatur betrieben 
werden. Ein verbesserter Z u 
griffsschutz durch abschliess-
bare  Türen oder  optionale 
elektronische Sicherung ge
währleisten einen vollständi
gen  Schutz gegen Manipulati
on.  Zusätzlich zu den 38 HE 
beziehungsweise später  46 HE 
verfügt  das  DataCenter Rack 
ü b e r  einen optionalen Einbau
r a u m  mit weiteren 3 x 2 HE für 
Zubehör  wie beispielsweise 
Konsol-Switches, Fibre Chan-
nel-HUBs, Modems, Rack M a 
nagement  Systeme ode r  der 
gleichen. 

PRIMERGY Rack-Server 
Einschübe 

Alle PRIMERGY-Server sind 
für  eine breite Palette a n  Be
triebssystemen (Windows 
2000, Windows NT, NetWare, 
UnixWare, Linux) als Rack-
Version verfügbar, wobei ins
besondere die Compute-Nodes 
für  die Rack-Integratfon konzi
piert  sind. Die Compute-Nodes 
vereinen hohe  Rechenleistung 

mit  geringem Platzbedarf, d a  
grössere Magnetplat tenkapa
zitäten durch externe Periphe-
rie-Einschübe abgedeckt wer
den. Es bestehen keine Ein
schränkungen bezüglich der  
Mischbarkeit von  Rack-Ein-
bauten. Neben den Servern ste
hen auch  das  Speicher-Subsys
tem PRIMERGY S40, ver
schieden Konsol-Umschalter, 
unterbrechungsfreie Stromver
sorgungen, Bildschirme, Fibre 
Channel HUBs, Modems und  
dergleichen für den Einbau zu r  
Verfügung. Speziell für den 
Einsatz im Rack ist auch eine 
Konsolschublade (2 HE) mit 
klappbarem Flachbildschirm 
u n d  e iner  speziellen Rack-Tas-
tatur lieferbar. 

Festplatten-Erweiterung 
Durch die Peripherie-Ein-

schübe S40 kann die Speicher
kapazität des Systems u m  j e 
weils 12 x 3,5» Festplatten 
(1,6» hoch) ausgebaut werden. 
Dafür werden sechs HE 
benötigt. Die Hot-plug-Funk-
tionalität  der  Festplatten, Hot
plug-Fähigkeit der  Stromver
sorgungs-Module u n d  Control
ler sowie die Einbindung in das 
Servermanagement-Konzept 
unterstützen auch  hier die h o 

h e  Verfügbarkeit u n d  Ausfall
sicherheit des Gesamtsystems. 

Automatische 
Konsolumschaltung 

Der automatische Konsol-
Umschalter ermöglicht die Ad
ministrierung v o n  mehreren 
Server- u n d  Speicher-Einschü-
ben mit Hilfe eines Monitors 
u n d  eine Tastatur mit  in teg
riertem Trackball. Es werden 
zwei Varianten mit  v ie r  und  
ach t  Kanälen angeboten, diese 
können  kaskadiert werden, u m  
damit  bis zu sechs Server zu 
administrieren. Die Umschal-
t u n g  erfolgt ü b e r  HotKey-Tas-
ten u n d  mittels der  On Screen 
Display-(OSD)-Funktion. 

Hochrüstbarkeit/Modula-
rität 

Sowohl der  RackSchrank mit 
38 HE beziehungsweise 4 6  HE 
als auch  die einzelnen Server-
Einschübe sind j e  nach A n 
wendung  u n d  Einsatzfall a n 
passbar  und  erweiterbar. Alle 
Komponenten (wie etwa Ser
ver, Monitor, Rack-Einbauten 
oder  USV) können  uneinge
schränkt  kombiniert  werden. 
Wei tere  Infos u n t e r  
d e r  Homepage:  
www.fuj i t su-s iemens .com 

Schneller und kostengünstiger auf den Markt! 
Microsoft stellt umfassende Strategie für den Embedded-Systems-Markt vor 

News vom Bildschirm direkt 
aufs Handy 

Unterwegs stets up-to-date, 
auch ohne den umständlichen Laptop 

Von mobilen Internet-Telefonen über vernetzte Kassensysteme bis hin z u  intelligenten Bürogeräten 
sind Embedded Systems a u f  dem Vormarsch. 

Von mobilen Internet-Telefo
n e n  übe r  vernetz te  Kassensys
t eme  bis h i n  z u  intelligenten 
Bürogeräten u n d  Fliessband
s teuerungen:  Embedded S y s 
t ems  s ind weltweit  a u f  d e m  
Vormarsch. Je tz t  h a t  Microsoft 
e ine  komplet te  Entwicklungs
u n d  Betriebsplattform a u f  de r  
Basis de r  Technologie W i n 
dows  Embedded angekündig t .  
Entwickler k ö n n e n  ihre P r o 
duk te  dami t  schneller, kos ten 
güns t iger  u n d  zuverlässiger 
a u f  d e n  Mark t  br ingen.  

Die meisten Menschen schen
ken ihnen kaum Beachtung. 
Dabei sind sie inzwischen fast 
allgegenwärtig: kleine, unauf
fällige Programme, die eine rie
sige Zahl v o n  elektronischen 
Geräten steuern. Ob Kassenter
minal, Mobiltelefon, Maschi
nen  für die industrielle Auto
mation oder  Empfänger für 
globale Positionierungssysteme 
(GPS), sie alle werden von  s o  
genannten Embedded Systems 
angetrieben. Die intelligenten, 
softwaregesteuerten Geräte 
machen das tägliche Leben in  
vielen Bereichen nicht  nur  e in
facher, sie spielen auch eine 
wichtige Rolle in  der  laufenden 
Erhöhung de r  industriellen 
Produktivität. 

Bündelung der Aktivitäten 
Als Antwort  darauf  ha t  

Microsoft, der  zweitgrösste A n 
bieter a u f  dem weltweiten Em-
bedded-Markt, eine neue u m 
fassende Strategie angekün
digt. Sie hat  z u m  Ziel, Entwick
lern von  Embedded Systems 
leistungsfähige u n d  flexible 
Betriebsplattformen u n d  Ent
wicklungswerkzeuge a u f  der 
Grundlage v o n  anerkannten 
Industriestandards zur  Verfü
gung  zu stellen. Damit können 
sie Produkte nicht n u r  schneller 
u n d  kostengünstiger a u f  den 
Markt bringen, sondern auch 
ein wesentlich breiteres Leis
tungsspektrum abdecken. 

Als Teil der  neuen Strategie 
hat  Microsoft eine neue Ge
schäftseinheit geschaffen, die 
Embedded and  Appliance Platt
form Group. In ihr sind sämtli
che vormals über verschiedene 
Businessbereiche verstreuten 
Aktivitäten gebündelt. Sie bie
tet den Herstellern v o n  Embed
ded Systems alles aus einer 
Hand, was sie für die Entwick
lung innovativer Lösungen 
benötigen. Gleichzeitig wurde 
unter  der  Bezeichnung Win
dows Powered ein eigenes 
Label geschaffen. 

Windows NT Embedded 
und Windows CE 

Technisches Herzstück der 
Embedded-Strategie von  
Microsoft sind die Betriebssys
teme Windows CE u n d  Win
dows NT Embedded sowie eine 
breite Palette von Entwick
lungswerkzeugen. Hatten Her
steller von  Embedded Systems 

bisher meist keine andere Wahl, 
als Lösungen a u f  der  Basis von 
proprietären Technologien und  
miteinander inkompatiblen 
Einzelsystemen zusammenzu
bauen, stellt ihnen Microsoft 
jetzt  ein komplettes Portfolio 
a n  Open-SystemsTechnologien 
zu r  Verfügung. Aus einer 
durchgängigen und  einheitli
chen Palette von Komponenten 
können sie künftig die benötig
ten Betriebssystem-Funktionen 
gewissermassen im Baukasten
system auswählen u n d  in ihre 
Produkte integrieren. 

Basis für anspruchsvolle, 
vernetzte Lösungen 

Windows NT Embedded bil
det  dabei in der Regel die Basis 
für anspruchsvolle, vernetzte 
Lösungen mit grossem Funkti
onsumfang, wo höhere System
anforderungen kein Problem 
darstellen. Die Software bietet 
punkto Leistung, Stabilität, 

Skalierbarkeit u n d  Flexibilität 
alle Vorteile eines High-End-
Betriebssystems, ist aber 
gleichzeitig eigens für den Ein
satz in Embedded Systems o p 
timiert. Zahlreiche Geräte wie 
Industrie-Controller, Telekom
munikationsanlagen u n d  Rou
ter, kleine Unternehmensserver, 
medizinische Apparate oder 
Bankomaten basieren a u f  Win
dows NT Embedded. 

Verbesserte 
Echtzeitunterstützung 

Windows CE ist a u f  32-Bit-
Client-Geräte zugeschnitten, bei 
denen nur begrenzter Platz für 
Speicher zur  Verfügung steht. Es 
unterstützt eine Vielzahl unter
schiedlicher Prozessoren. Mit 
Windows CE 3.0 ist seit Mitte 
August eine neue Version des 
Betriebssystems sowie die Ent
wicklungsplattform Windows CE 
Plattform Builder 3.0 im Han
del erhältlich. Gegenüber der 

Vorgängervenion bietet Win
dows CE 3.0 wesentliche Vorteile, 
darunter verbesserte Echtzeitun
terstützung, Unterstützung für 
das Programmiermodell DCOM 
sowie verbesserte Intemet-Inte-
gration. Ergänzt wird das Ange
bot durch eine breite Palette von 
Programmierwerkzeugen, die auf 
die im Windows-Umfeld ge
wohnte Win32-Programmier-
schnittstelle aufsetzen. Dies ga
rantiert kurze Entwicklungszei
ten sowie eine nahtlose Integra
tion mit den Anwendungen der 
Microsoft Backoffice-Familie. 

Blue Window, Leader unter 
den Schweizer Internet-Ser
vice-Providern, lanciert mit 
seinem Instant Messenger 
ein zukunftsweisendes Kom
munikationstool: Mit dem 
BlueMessenger ist es weit-
weit erstmals möglich, Ex
pressnachrichten direkt aufs 
Handy zu verschicken. 

Wer kennt das nicht: schon 
früh morgens quillt der elek
tronische Briefkasten über. 
Mit dem BlueMessenger kön
nen schnell und problemlos 
Prioritäten gesetzt und wichti
ge Nachrichten effizient von 
unwichtigen Mails getrennt 
werden. 

Man definiert ganz einfach 
seine Partner, mit denen man 
kommunizieren möchte. 
Unerwünschte Massenmalis 
werden dadurch von vorn
herein abgeschlossen. Ein 
Klick, und die Kommunikati
on zwischen den Online-Part
nern fliesst in Sekunden
schnelle. Falls der «Freund» 

Breite Unterstützung für 
Windows Embedded 

Sowohl Windows CE als auch 
Windows NT Embedded 4.0 
stossen bei Herstellern aus u n 
terschiedlichsten Branchen auf  
grosse Akzeptanz. 

Hunderte von Unternehmen 
haben bereits bekanntgegeben, 
die nächste Generation ihrer 
Produkte mit Windows Embed
ded zu entwickeln. 

Auch in der  Schweiz setzen 
zahlreiche Unternehmen auf  
die Microsoft-Plattform. 

offline ist, erreicht ihn, und 
dies ist bisher weltweit ein
zigartig, die Nachricht direkt 
auf seinem Handy, falls er 
dies wünscht und seinen PC 
dementsprechend eingerich
tet hat. So ist man dank Blue
Messenger auch unterwegs 
stets up-to-date - auch ohne 
den umständlichen Laptop. 

Unbegrenztes 
Kommunizieren 

Der BlueMessenger verfügt 
neben dem Versenden von Ex
pressnachrichten über zwei 
weitere Funktionen: Er bietet 
die Gelegenheit zum Chatten 
mit einem oder mehreren Per
sonen und erleichtert durch 
persönliche Lesezeichen, wel
che von überall her benfitzt 
werden können, das Suchen 
und Finden von individuell 
relevanten Informationen. Der 
Einstieg ist einlach: Man re
gistriert sich als bestehender 
oder auch als Neukunde bei 
Blue Window und ladt die 
Software auf seinen PC. 


